www.coaching-magazin.de


Das Magazin der Coaching-Branche


Ein Service der Christopher Rauen GmbH, Goldenstedt - www.rauen.de














Persönliche Souveränität – �eine Reflexion der eigenen Situation








Von Dipl. Ing. Manfred Zumtobel











Dieser Text führt Sie durch eine Reflexion Ihrer aktuellen persönlichen Souveränität. Bitte sorgen Sie dafür, dass Sie nicht gestört werden und nehmen Sie sich etwa 20 Minuten Zeit.











Souveränität


Der Begriff Souveränität geht auf das lateinische Wort „superanus“,  zurück, das die Bedeutung von „darüber befindlich, überlegen“ hat. 


Persönliche Souveränität beschreibt den Zustand eines Menschen, der durch Eigenständigkeit und Selbstbestimmtheit gekennzeichnet ist und nicht durch Fremdbestimmung. 


Souverän ist ein Mensch, der den Anforderungen des Lebens gelassen, sicher vielleicht sogar überlegen gegenübertritt. 








Grundlage für wirkungsvolles Selbstmanagement





Die Grundlage eines wirkungsvollen Selbstmanagements ist Souveränität in folgenden vier Bereichen:





1.   Ihre WERTE


Souveränität heißt hier: Sie berücksichtigen bei Ihrem Tun, was Ihnen wichtig ist. Sie handeln Ihren Wertvorstellungen entsprechend.





2.   Ihre ZIELE


Souveränität heißt hier: Sie wissen, was Sie erreichen wollen und setzen es auch um. 





3.   Ihre KOMPETENZEN


Souveränität heißt hier: Sie verfügen über das notwendige Wissen und Können, um die Herausforderungen des Lebens anzunehmen und können gut mit anderen Menschen umgehen.





4.   Ihre ZEIT


Souveränität heißt hier: Sie sind „Herr über Ihre Zeit“. Sie verwenden die verfügbare Zeit sinnvoll, ohne Raubbau an Ihren Kräften zu begehen.





Wichtig ist: 


Kein Mensch ist zu jeder Zeit in allen Bereichen souverän!





Es erfordert vielmehr ein ständiges Bemühen, ein verlorenes Stück Souveränität wieder zurück zu gewinnen oder einen Souveränitäts-Bereich neu zu „erobern“.





Je mehr Souveränität ein Mensch besitzt, desto mehr ist er selbstbestimmt und nicht fremdbestimmt - desto mehr lebt er ein sinnvolles Leben.








WERTE-SOUVERÄNITÄT





Ein Wert ist immer ein Handlungsgrund, ein Motivationsfaktor, der Sie etwas bevorzugen oder tun lässt. 





Ein Wert ist etwas, das Sie persönlich angeht, das Sie berührt und das Sie in Bezug zu einem "DU" setzt. Dieses „DU“ können Menschen, Situationen oder Dinge sein.





Die Existenzanalyse, der psychotherapeutische Ansatz von Dr. Viktor Frankl, unterscheidet drei Wertekategorien:





Die Erlebniswerte 


als Bereicherung aus dem persönlichen Erleben guter Situationen.





2.	Die Schöpferischen Werte 


als Bereicherung aus einer persönlichen Tat, einer Aktion, einem gelungenen Werk.





Die Einstellungswerte 


als positive Erkenntnis oder wichtigen Erfahrung aus einer bedrückenden oder leidvollen Zeit.








Überlegen Sie bitte in den nächsten Minuten Ihre derzeitige Situation.





Spüren Sie Erlebniswerte? 


z.B. durch erfreuliche Situationen, in Gesprächen mit Freunden, aufgrund des guten Arbeitsklimas, durch Menschen, auf die sich verlassen können oder durch andere Erlebnisse…





Spüren Sie schöpferische Werte?


z.B. durch tolle Arbeitsergebnisse, aufgrund von Zielen, die sie erreichen konnten, durch den erfolgreichen Abschluss eines Projekts oder durch andere Erlebnisse…





Spüren Sie Einstellungswerte?


z.B. durch die positive Wirkung einer schwierigen Phase auf die Beteiligten, durch den „Silberstreif am Horizont“, der das Ende einer schweren Zeit ansagt, durch die positive Perspektive, die sich durch die derzeitigen Probleme hindurch zeigt oder durch andere Entwicklungen, die die derzeitigen Belastungen vermindern….





Spüren Sie Defizite in Ihrer Wertorientierung?


Durch welche Veränderungen können Sie Ihren Werten wieder mehr gerecht werden?








ZIELE-SOUVERÄNITÄT





Der römische Stoiker SENECA sagte schon: "Wenn ein Mann nicht weiß, in welchen Hafen er segeln will, ist jeder Wind der richtige für ihn".





Das gilt auch für viele Menschen in unserer Zeit. Sie wissen nicht, welche Ziele sie verfolgen sollen und bewegen sich im Zick-Zack-Kurs durch's Leben. Sie sind oft hektisch und gestresst, nur um nicht darüber nachdenken zu müssen, wo ihre Ziele und Prioritäten liegen könnten.





Ein Ziel ist ein Zustand, der erreicht werden soll. Gute ZIELE erfüllen folgende Kriterien:


Sie sind realistisch, das heißt, sie sind grundsätzlich erreichbar


Sie sind herausfordernd, das heißt, die Zielerreichung ist kein "Spaziergang" 


Sie sind messbar, das heißt, die Zielerreichung ist überprüfbar 


Ziele-Souveränität lässt sich erreichen, indem man lohnende ZIELE setzt und systematisch darauf hinarbeitet.





Überlegen Sie bitte in den nächsten Minuten Ihre derzeitige Situation.





Haben Sie derzeit Ziele, die Sie verfolgen?


Kurzfristige Ziele in den nächsten Monaten?


Mittelfristige Ziele in den nächsten ein bis zwei Jahren?


Langfristige Ziele in den nächsten drei bis fünf Jahren?





Welche Ziele wollen Sie wieder aktivieren oder neu setzen?


Wie können Sie mit der Umsetzung beginnen?


Wer kann Ihnen bei der Umsetzung helfen?











KOMPETENZEN-SOUVERÄNITÄT





Folgende Kompetenzbereiche lassen sich unterscheiden:





Die fachliche Kompetenz


Damit ist das spezifische Wissen und Können in Ihrem Fachbereich gemeint, das Sie zur Bewältigung der Aufgaben benötigen.





Die methodische Kompetenz


Darunter versteht man die Beherrschung von Arbeitstechniken zur Lösung von Problemen, zum Treffen von Entscheidungen, zur Führung von Mitarbeitern und zum Umgang mit vielen anderen beruflichen Situationen.





Soziale Kompetenz


Unter Sozialer Kompetenz versteht man die Fähigkeit, Beziehungen zu Menschen zu unterhalten und Netzwerke aufzubauen sowie eine gemeinsame Basis zu schaffen.





Bausteine zur sozialen Kompetenz sind:


Selbstbewusstsein, d. h. sich über sich selbst bewusst sein


Einfühlungsvermögen, d.h. sich in das Fühlen und Denken Anderer hineindenken können


Kommunikationsfähigkeit, d.h. bei Gesprächen die Sachebene und die Beziehungsebene


	berücksichtigen


Kooperationsfähigkeit, d.h. mit anderen zusammenarbeiten können, sich einordnen 


	können


Konfliktfähigkeit, d.h. schwierige, zwiespältige Situationen und Gespräche aushalten und 


	bewältigen können und nicht ausweichen








Überlegen Sie bitte in den nächsten Minuten Ihre derzeitige Situation.





Verfügen Sie über das notwendige fachliche Wissen und Können? – oder ist es an der Zeit, wieder einmal die „Schulbank zu drücken?“





Sind Sie in der Lage für komplexe Aufgabenstellungen bzw. für schwierige Besprechungssituationen auf geeignete „Werkzeuge“ zurückzugreifen? – oder sollten Sie sich in einigen Management-Techniken fit machen?





Können Sie auch in Konfliktsituationen gut mit anderen Menschen umgehen? – oder gibt es Anlass, Ihren eigenen Kommunikations- und Führungsstil zu verbessern? 





Überlegen Sie, was Sie unternehmen können, um entdeckte Schwächen zu mildern oder zu beseitigen.











ZEIT-SOUVERÄNITÄT





Viele Menschen bringen sich immer wieder in Stress-Situationen, weil sie ihre Zeit "nicht im Griff behalten" können. Sie kommen ständig ins Gedränge oder werden nie fertig.





Zeitmanagement heißt: Die zur Verfügung stehende Zeit für jene Tätigkeiten einsetzen, die wichtig, ertragreich oder notwendig sind.





Zeitmanagement heißt aber auch: Unnötige "Zeitfresser" ausschalten. 





Überlegen Sie bitte in den nächsten Minuten Ihre derzeitige Situation.





Geben Sie den wichtigen Aufgaben die notwendige Priorität?





Werden Sie immer wieder durch dringende Aufgaben aus dem Rhythmus gebracht?





Delegieren Sie Routineaufgaben?





Was können Sie tun, um Ihre Zeit besser zu nutzen?











Die Wirkung von persönlicher Souveränität	





Persönliche Souveränität stärkt Sie in Ihrem Selbstwert. Sie können von sich sagen „es ist gut, dass es mich gibt und es ist gut so, wie ich bin“. 





Sie gibt Ihnen den Mut zur kritischen Auseinandersetzung mit sich selbst. Sie sind in der Lage, Vergangenes zu reflektieren und Fehler nicht zu verdrängen, sondern aus ihnen zu lernen.





Sie gibt Ihnen die Kraft, offen auf andere Menschen zuzugehen. Sie können sich auf andere Menschen einlassen, Gefühl zeigen, ohne sich dabei „selbst zu verlieren“.





Persönliche Souveränität hilft Ihnen, Ihre persönliche Freiheit dort zu wahren wo sie Ihnen wichtig ist. Es gelingt Ihnen, soviel Selbstbestimmtheit wie notwendig durchzusetzen und so wenig Fremdbestimmung wie möglich zuzulassen.   





Sie hilft Ihnen, Verantwortung in jenen Bereichen zu übernehmen, wo sie vom Leben eingefordert wird. Sie fragen nicht: „Was bekomme ich vom Leben?“, sondern suchen Antworten auf die Fragen: „Was verlangt das Leben von mir? Wie kann ich diesen Forderungen entsprechen?“








Dieser Text kann als Hörprogramm zur Reflexion der eigenen Situation auf einer CD bei 


ZSE WERTSCHAFFENDES MANAGEMENT bestellt werden.
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Dipl. Ing. Manfred Zumtobel (Jahrgang 1947) ist geschäftsführender Gesellschafter der Unternehmensberatung ZSE WERTSCHAFFENDES MANAGEMENT. 





Er ist Berater und Coach für Unternehmer und Führungskräfte auf der Grundlage der Existenzanalyse und Logotherapie nach Viktor Frankl.
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